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Erholungsurlaub für Beamtinnen und Beamte; 
altersabhängige Staffelung der Urlaubsdauer 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir kommen zurück auf unser E-Mail-Rundschreiben vom 26.06.2012, mit dem wir u. a. über 
die aktuelle Entwicklung im Zusammenhang mit der altersabhängigen Staffelung der Ur-
laubsdauer berichtet hatten. Das Ministerium der Finanzen hatte weitere Informationen bereits 
für Mitte Juli 2012 angekündigt. 
 
Das Ministerium der Finanzen hat nunmehr mit Schreiben vom 19.09.2012 mitgeteilt, dass 
für die Beamtinnen und Beamten eine im Bereich der Tarifgemeinschaft deutscher Länder 
verabschiedete Regelung übernommen werden soll (s. hierzu anliegenden Schnellbrief des 
MF vom 31.07.2012 - 1412-9026). Im Sinne einer Gleichbehandlung der Statusgruppen hat 
das Ministerium der Finanzen keine Bedenken, im Vorgriff auf eine Änderung der Urlaubs-
verordnung (§ 4 Abs. 1 Satz 1 UrlVO) einen einheitlichen, altersunabhängigen Urlaubsan-
spruch für die Jahre 2011 und 2012 zu gewähren. Dabei ist vorgesehen, den zusätzlichen über 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 UrlVO hinausgehenden Urlaub für das Urlaubsjahr 2011 dem 
Urlaubsjahr 2012 hinzuzurechnen. 
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Mit dieser Regelung ist keine Vorentscheidung hinsichtlich der im Rahmen der Neufassung 
der Urlaubsverordnung neu zu bestimmenden Höhe des Urlaubsanspruchs für die Urlaubsjah-
re ab 2013 verbunden. 
 
Das Schreiben des MF vom 19.09.2012 ist ebenfalls beigefügt. 
 
Wir empfehlen den Verbandsmitgliedern, entsprechend zu verfahren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Heiko Liebenehm 
Erster Beigeordneter 
 
Anlagen 


